
Mit Demenz ins Krankenhaus: Eine Herausforderung! 

Gudrun Gille vom Demenz Netzwerk e.V. informierte am Mittwoch 

Patienten und Angehörige in der Paracelsus-Klinik Hemer. 

Hemer 04.02.2020 Ein Krankenhausaufenthalt ist für Menschen mit einer Demenz eine 

belastende Situation. Was das für die Patienten bedeutet, erklärte Gudrun Gille in Ihrem 

Vortrag am Mittwoch in der Paracelsus-Klinik Hemer in eindrucksvoller Art und Weise. 

Menschen mit Demenz können sich meist nicht kurzfristig auf neue Umgebungen einstellen 

und realisieren nicht, wo sie sich befinden. Nicht zu verstehen, was passiert, erzeugt ein Gefühl 

von Hilflosigkeit. Dies stellt auch die Angehörigen vor eine schwierige Aufgabe. Ein 

Krankenhausaufenthalt kann aber vorbereitet werden, indem Angehörige das Pflegepersonal 

gut informieren. Dazu gehören Hinweise auf Schwerhörigkeit ebenso wie Verhaltensweisen, 

die mit einer Demenzkrankheit verbunden sind wie Vergesslichkeit und Schwierigkeiten, sich 

in fremder Umgebung zu orientieren. 

Demenz stellt Pflege vor besondere Herausforderung 

Die Pflege von Patienten mit Demenz stellt auch das medizinische Personal im Krankenhaus 

vor eine anspruchsvolle Aufgabe, denn die Versorgung erfordert mehr Zeit als bei anderen 

Patienten. Hier sieht Gudrun Gille wichtige Anknüpfungspunkte in der Schulung des 

Pflegepersonals. In der Paracelsus-Klinik Hemer soll nun auf diese besondere Situation 

intensiver eingegangen werden. Geplant sind regelmäßige, kurze Fortbildungseinheiten um 

das Pflegepersonal intensiver auf die Pflege von Patienten mit Demenz vorzubereiten und zu 

schulen.  

Angehörige können helfen 

Gudrun Gille betont in Ihrem Vortrag aber auch “Angehörige bleiben im Krankenhaus die 

wichtigste Bezugsperson für die an Demenz erkrankte Person“ und geben den Betroffenen 

Sicherheit. Ideal ist es, wenn sie möglichst lange bei ihrem demenzkranken Verwandten in der 

Klinik bleiben können. In vielen Fällen ist z.B. die Aufnahme eines Angehörigen als 

Begleitperson möglich. Besprechen Sie solche Dinge unbedingt vorab, denn eine gute 

Vorbereitung ist die Basis für einen angenehmen Aufenthalt im Krankenhaus. 
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